
Urteile über Hinrichs’ neues Regiiter
eritmalig im SHalbjahrsfatalog 1913 I

Bericht des Leipziger Buchhändlervereins It. „Börfenblatt” 1914, S. 4u3:

„Der Hinrihs’fhe Halbjahrskatalog zeigt eine für den Buchhandel äußerft wichtige
Neuerung in dem nad; eigenartigen Gefichtspunkten bearbeiteten Stihwort- und Sachregiiter.

Da der George Schlagwortkatalog vollwertig erjeßt wird, jo hat der Buchhandel den
Dorteil, von nun an mit nur einem Mehrjahrs-Kataloge auskommen zu können.‘

Bericht des Medtlenburgifchen Buchhändlervereins It. „Börfenblatt‘ 1914, 5.1544:

„Die neue Einrihtung des Hinrichs’fchen Schlagwortregifters haben wir im Interejje des

Sortiments mit Srteuden begrüßt. Sie bedeutet einen großen Sortichritt im Katalogijieren

und erleichtert die Auffindung unbekannter Titel durch Nachjchlagen bei der betr. Materie.‘

Bericht des Schlefifchen Buchhändlervereins It. „Börjenblatt‘‘ 1914, S. 1086:

„Wir haben uns von der Dortrefflichkeit des neuen Regijters überzeugt und empfehlen

denjenigen unjerer Mitglieder, die das ausgezeichnete Handwerkszeug, das die Hinrichs’

hen Kataloge darjtellen, etwa nicht befißen follten, dringend die Anjchaffung.“

Geheimrat Dr. Bonfen, Direktor der UniverfitätsbibliotheR Leipzig:

„Ih finde, daß die jebige Saflung eine große Derbefferung ift und in zahlreichen Fällen
(im Öegenfat zu den bisherigen Regijtern) weiteres Nachfchlagen erübrigen wird. Die

Amerikaner verfuhen ja jet Nominal- und Subjekt-Katalog zu verbinden, aber dabei

geht die Inftematijche Überficht umfangreicher Begriffe ganz verloren, die der jebigen Sorm

Ihrer Regijter gerade einen hohen Wert verleiht. JInsbefondere halte ich die Trennung

des Allgemeinen und Befonderen für fehr erjprießlich.”

Geheimrat Dr. MilRau, Direktor der Königl. und Univerfitätsbibliothek Breslau:

„Das Ergebnis meiner Prüfung Ihres neuen Regijters ilt, daß ich Ihnen aufrichtig zu

diefer Leitung gratuliere. Die Gliederung der größeren Artikel durch A,B,S, Z, ift fo

einfach und überfichtlih, daß fie fich fofort dem Auge wie der Erinnerung einprägt, und

zweifellos audy dem Bibliothekar viel Seit und Mühe erfparen wird. Gern hätte id)

mich Ihnen durch einen Derbefjerungsvorfchlag dankbar gezeigt, habe aber nichts gefunden.
Ih will indejfen darauf achten und werde es Ihnen, falls ich im Laufe der Benüßung

etwas finde, nicht vorenthalten.”

Dr. 5. Schnorr von Carolsfeld, Direktor der Kal. bayr. Hof- u. Staatsbibliothek:

„Ih kann nur Glükwünfche zu der außerordentlichen Derbefjerung ausfprechen, die die

Erweiterung des Regijters darjtellt, die genaue Titelangabe gegenüber den früheren kurzen

Dinweifen wird fi nicht nur für das Sortiment, fondern aud, im Bibliotheksbetrieb als

wertvoll erweifen.”

Dr. Alfred Schulze, Direktor der Königl. und Univerfitätsbibliothek Königsberg:

„Das Regijter ift in der jetigen Sorm, in der es hoffentlich auch für die mehrere Jahre

umfafjenden Kataloge übernommen wird, ein ausgezeichnetes Hilfsmittel, das von den

Bibliotheken mit großem Nußen verwendet werden wird. Ich habe nicht verfehlt, die

 Beamten der hiefigen Bibliothek ausdrücklich darauf hinzuweifen.”



Urteile über Hinrichs’ neues Regifter terner:

Im „Sentralblatt für Bibliothekswejen“, herausgeg. von Dir. Paul Schwenke, fchreibt
Dr. Bohatta, an der Univerfitätsbibliothek, Wien, im Sebruarheft 1914, Seite 78:

„Die Änderungen des Regijters werden fich in der Praris jedenfalls als ganz vorzüglich,

. erweilen ..... . Sunädft Konftatiere ich mit großem Dergnügen, da die Prinzipien, nad)

denen diefes Regijter angelegt ijt, mit wenigen Ausnahmen fich mit denen deckt, die —

wie ich im Auguftheft diefer Seitfchrift zu berichten die Ehre hatte — aud) dem von mir

geleiteten Schlagwort-Katalog der Wiener Univerfitätsbibliothek zugrunde liegen... ..
Das Regijter wird in der Tat, was die bejcheidenen Schlugworte der Dorrede als Wunid

hinftellen, zu dem Ruf beitragen, daß die deutfche Bibliographie die befte der Welt ift.‘

8. W. Eraver (Carnegie Library of Pittsburgh U.S.A.):

„Ihe changes which you have made in the index will prove useful to all of us.

I feel sure, and I congratulate you on having been able to improve further a tool

which seemed to be already perfect. We have received your catalogue for many years

and have, as every one must, found them very useful in our bibliographical work.“

Das „Literariiche Sentralblatt" 1914, Nr. 1:

„Das neue Regijter zu Binridhs’ Halbjahrskatalog weilt jehr willkommene Meuerungen
auf, die feine bisherige Brauchbarkeit nod) wefentlich fteigern . . . . Das Regifter erjeßt

ja zum Teil geradezu das Hauptverzeichnis; ferner ijt die Serlegung der größeren Sadı°

worte gleichfalls von wefentlihem Einfluß auf die Schnelligkeit der Erledigung der

bibliographifhen Nachforjhungen .. .. Das Regifter wird von den Budyhändlern,

Bibliothekaren und überhaupt Gelehrten mit beftem Erfolg gebrauht werden.“

„Allgemeine Buchhändler-Seitung‘ 1913, Nr. 51:

„Die Dereinigung der beiden Regijterarten — die bisher übliche Stichwortform mit aus*

führlien titelmäßigen Angaben, bei denen der Autor voranjteht, Derleger und Preis

am Schluß folgen — ermöglidht, daß bei den erfahrungsgemäß [ehr vieljeitigen ver-

Ichiedenen Anforderungen, die an ein modernes Regijter geftellt werden, in jedem Fall

eine erjchöpfende Auskunft fcehnell gegeben werden Bann... .. Alle die verfchiedenen

für ein Regijter möglihen Sormen find hier in glücklicher Derbindung vereinigt.“

„Mufikhandel und Mufikpflege” 15. Jahrgang, Nr. 35:

„Man Kann getrojt behaupten, daß das neue Regifter zu Hinrichs’ Halbjahrskatalog

ein Markjtein in der Entwickelung des Katalogwejens bedeutet. Die Annehmlichkeiten

diefes neuen Regijters leuchten ohne weiteres ein, fie fegen die Hinrichs’fchen Kataloge
in den Stand, den Ladewig’fchen Sorderungen nahezu rejtlos zu genügen .... Die

jegige Sorm des Regijters dürfte die Anjchaffung des Katalogs audy für Firmen lohnen,
bei denen eine buchliterariiche Auskunft nur mehr gelegentlich vorkommt.”

Ernit Lemdte i. Sa. Lemke &amp; Buechner, NewsT)ork:

„Sie haben ein ausgezeichnetes Stück Arbeit vollbradht, foweit ich bis jeßt öeit hatte,

das Regifter zu prüfen. Der Buchhandel ijt Ihnen zu großem Dank verpflichtet.”
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